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5. Zur Flora des Fürstenthums Osnabrllck.

Umbellifel'ae, Juu o a o e a e u n d Cy p e r a c e a e.

Zusammengestellt
von

Reallehrer B U 8 C h bau m,

U III U eil ifc I' a e J US8.

Ilydrocotilc vulgnris L. Moorboden, sumpfige Stellen (Stadt-
wüste, Dodesheide, Fledder, Ruwenbrock).

Saniculn europaca L. Schattige Widder (Honenburjrcr-Holz,
Hasterberg. Schülerberg Brök erberg, Mordsick, Heger Holz H. 8. w.)

Astruntin mnjor L. Im Schlossgnrten.
Cicutn virosa L. Gräben, SUmpfe und Teiche. (Im wilden

Wasser, bei Blumenhulle, Sutthnuscn, Eversburg, Voxtrup im Schilf-
bruchc, Bramsehe im Dnrmsee).

Apium grnvcolcns L. Rotlienfelde.
Hclosciadium inundatuiu Koch. Ist früher in Hasbergcn links

der Chaussee nach Leugcrich, dem Colon Lehmkühler gegenüber,
gefunden, jetzt aber durch den Bau der Eisenbahn zerstört.

Aegopodium Podngrarin L. An Bächen und Zäunen gemein,
sehr viel z, B. im Schlossgnrteu,

Carum Carvi L. Auf Wiesen (beim Limherge , hinter der
Petcrsburg. rechts an der Chaussee von Wissingen nach Stockum),

Pimpinella magna L. Wuldränder , Gebüsche (Schülerberg,
Brökerberg),

P. suxifraga L. Triften und Wiesen (auf dem Schinkel,
Schulcrberg, Züchtlingshügel, Westerberg u. s. w.

Berula angustifolia Koch. Gräben und Bliche gemein.
Sium latifolium L. Viel seltener als vorige (im wilden Wasser,

am Fusswege nach der NUrenburg).
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Ocnnnthc fistulosa L. Sumpfige Wiesen lind Gräben (auf
dcm Flcddcr, in lind am Gartla:;cr Holzc, WUstc, Ohrbcekcr-
WUstc).

O. nquntica Lmk. (Phellandrium aquaticurn L.) Grabou und
stehende Gewässer (im wilden Wasser, im Gartlager Holze),

Aethusa cynapium L. Auf Accker lind Schutt, Die Form
A. agrestis Wallr, ist sehr Iläufig auf dem Kalkhügel.

Angclica sylvestris L. Wiesen und Witlder. (Stadtwüste,
Limberg, Gräben 11m Schützenhofe, Wicsen südl, von dcr Bahn-
hofstrasae.)

Archnugclicn officinalis Hoffm. Im wilden Wasser hinter
der neuen Mühle.

Thysselinum palustre Hoffrn, In Gräben und feuchten GI!-

büschcn (im wilden Wasser, in Gräben um den Schützenhof'),
Pastinaca sativa L. Auf dem Züehtlingshügel und auf dem

Süntelhügel,
Heracleum Sphondylium L. Auf WieBcn und in Willdcl'll.
Daucus Ca rota L. An Wegen, auf 'I'riften und trockenen

Wiescn.
'I'orilis A nthriseus. Gmel. An Zäunen und \\' cgen.
Scanrlix Pecteu Veneris L. Unter der Saat auf Kalkackern

(auf dem W esterberge " bei der W:lckhcg-g-c, Sutthauscu , Schiede-
hausen).

Anlhriscus sylvcstris Iloffm. Zäunc, Gräben, Wiesenr.tnder,
gemein.

Chaerophyllum tcmulum L. Gemein an Hecken und Weö'"!II.
C. bulbosum L. Am Wcgc nach Haste vor dem Süntelhügcl

jetzt gr osstcnthcils zerstört -, ebenso an der Chaussee auf und
hinter der Klus ; vor dem Natruper Thore.

Myrrhia odornta Scop, In Gärtner Enkelstrohts Gartim au-
• gepflanzt,

Couium rnaeulatum L. All Gartenhecken lind auf Gemüse-
äckern gemein.

J u n c a c e a e llartl.
Juncus conglomeratus, L. An sumpfigen Stellen (auf der

WUste, Fledder, Hasbergen, Hellcrn auf Legemanns Heide u. :I. St.)
J. CIfUiiUS. L. Auf nassen Wieseu, in SUmpfen und an Grä-

ben (WUBte, Dodesheide und Umgebung , Hasbergcn , Ohrbeck,
Hellern, Hörne, F'ledder u. a, St.)
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JunCIIS glancus. L. An Wegen, Gräben und auf Weiden
(an der Chaussee nach Bellevue, Moskau an der Eisenbahn,
Wüste, Hellern, Ilnsbergcu) .

.T. filiformis L. Auf feuchtem .l lcidcbodcn (Hellern auf
Leggernanus IIeide, 'I'hobon, l Insbcrgen U!1I1 nuf der Dodcshr-ide),

J. capitntus Weigel. Auf feuchten sandigen Acekern (lIas-
bergen, Hellern),

J. nrticulatus L. (.T. lamprocarpus Ehl'h.) In Gräben lind
an feuchten Orten ;::,emein. (Stndtwüste, Flcdder 11. a, 0.)

J. sylvnticus Hcichard. Wie vorige.
J. supinus L. In Sumpfgrüben und auf torfigen Wiesen ge-

mein. (Fleddor, Ohrbecker Wüste u. a, St.)
J. squnrrosus L. Torfige Orte und Heiden (am Picsbcrge,

Netter Beille, Do.lcshcule, Hellel'll, Ilasbergcn, Hörne 11. a, St.)
J. cnmpressus Jacq, (J. bulbosus.) Nasse Triften und Wiesen

häufig. (Stadtwüste, Wiesen an der Chaussee u. Bellevue u. s, w.)
J. Gcrnrdi Loisl. (.J. bottnicus Wahlb.) Auf der Stndtwüste,

wo auch Glaux maritima vorkommt.
J. 'I'enageia Ehrh, Auf sandigen, feuchten Stellen (DodI18'

heide, Ohrbccker WUste u. n, St.)
.1. bufonius L. Auf feuchten Stellen, nassen Weiden und

Wegell gemein.
Luzula pilosa Willd, In Willdel'll (Schülcrbcrg, Brökerberg,

Mordsiek, Hardcrberg ).
L. nngustifolin Garl'kc (I... alhida D. C.) Kommt nach Eg';.;'e-

mann wie folgende am Derenberge vor i fehlt im übrigen hier.

L. silvatica Gaud, (mnxima D. C.) Fehlt bei Osnabrück ;
ist von Fischer (Hasbergeu) bei 'I'ecklenburg am Abhange des
Schlossberges gefunden und .soll naeh Arendt auch bei ESBen,
Amts WittIage, vorkommen.

L. campestrls D. C. Auf Heiden und trocknen Grnsplntzen
;;emein.

C y p e l' a c e n e Juss,
Cyperus flavescens L. Hasbergen , links an der Chaussee

nach Leugerich unmittelbar hinter dem 2. Eisenbahnübergange,
Ohrbeck bei Luerrnanns Kotten.

Cyperus fUSC~lS L. Früher beim wilden Wasaer am rechten
Hascufer , ob noch in Ohrheck bei Colon Krabbenschmidt ist
fraglich.
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Rhynchospora alba Vahl, (Schocnus albus L.) Moorige
Stellen (Ohrbecker WU8te, Hörne bei Colon Gesmold).

Rhyuchospora fusca R. u. Schult. (Schocnus fUBCIlS). Wie
vorige (Dodcaheide, F'ledder, Hellern auf Lczgemuune Heide, (;astc
an der Chaussee nach Lotte , Voxtrup in der Nähe des Sl'ililf·
bruehes).

Schocnus nigrlcans L. Belmer Bruch,
Cladium Mariscus R. Br, Bramsehe im Darmsee , Belrner

Bru,h, Schinkel, Gretesch.
Hclcocharls palustris R. Er. (Scirpus palustria L.) In SUm-

pfen und Gräben gemein. (Wildes Wasser, Eleddcr , Dorlesheide,
Hellern, Hörne, Hasbergen.) .

Ilelcochnris aeicularis R. Br. (Scirpus aclcularla L.) Am
Rande stehender Gewässer auf feuchtem Boden. (Auf dem Flcd-
der, u. a, St.)

Scirpus caespltosus L. Moor- und Heideboden. (Ohrliccker
Wüste, DodeAheide, Fledder.)

Sc. fluitans L. In Gräben und stehenden Gewässern (Gaste,
rechts 1l1, der Chaussee vor Patts Brücke an verschiedenen Stellen).

S. sctaceus L. Auf feuchtem Sand- ulIII Heideboden (auf
einer feuchten Trift rechts an der )leller Chaussee eben hinter
dem Pferrleknmp , links vom Wege nach dem Stahlwerke hinter
der Eisenbahn.

S. lacustris L.
Schinkel, Sutthausen
und a, St.)

S. maritimus L. In einem Graben der Stadtwüste.

S. sllvaticus L. An Gräben, Teichen und in feuchten Ge-
büschen (im Gartlager Holze und in den ungreuzenden Wiesen,
an der Hase, im Schinkel, Hörne, Hnsbergen),

Blysmus compressus, Panzer. (Scirpus eompr. Pers.) Auf
feuchten Wicsen (Ilasbergen an verschiedenen Stellen, rechts an
der Meller Chaussee. vor Ilettlich),

Eriophorum vaginaturn L. Auf dem Fleddcr , Ohrhecker
Wüste.

E. polystachyum L. (K angustifolium Roth.) Sumpfige, torfige
Stellen. (Auf dem Fledder, Dodesheide, Evershcidc, u. a, St.)

E. latifolium Hoppe. Wie vorige (auf dem Ruwenbrock, im
Belmer Bruche, Hasbergen, Schollbruch. äuf dem Fledder),

Stehende und filessende Gewässer (im
an der Umfluth , Bramsehe im Darmsee,
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Carex dioica L. Auf feuchtem, moorigen Boden (Ohrbeeker
Wüstc , südliol, vorn Armenhause, auf (10m Fto.ldcr, llaHhergen,
Lengerieh, auf einer Wiese um Fusso des GHlgenbcrbe~).

C. pulicnris L.' An moorigen Stellen (Stndtwüstc , I'le(1I10r,
auf der Wiese westlich :1111Wege von' Bornaue und Quirl l« Mlihle,
auf Wiesen des Colon Meyer zu Gartlage heim Wird('rhall, bei
der st.ult, Ziegelei, im Voxtruper Schilf'bruche, Ilasbcrgcn 11.". \1'.)

C. disticha Huds. (C. interrucdia GOO(1.) Auf feuchten WieseH
(Hellern auf Wiesen südl. von der Chaussec vor der DiitebrUcke,
an der Kuollstrnsse bis zur Dodcsheide, auf Wiesen z w ischuu dem
Gaswerke und dem Gartlager Holze).

C. arenaria L. Auf trockenem Sande (Schinkel, Fnllbrinks-
Heide, Eversheide, an der Kiefernallee vor Barenteich. Hr.unsche
in der Umgebung des Darmsces, Arhmer süd I. VOll der Chaussee
nach der Hase zu).

C. vulpina L. Stadtwüste. 11111Chnuaseegrnbcu vor Hcllevuo,
Ilasbcrgcn.

C. muricata L. Auf Wiesen 1111<1in \VliIelern (im Gn rt l agr-r
Holze, Hellern, Hnsborzcn, Leugerich nm Klei- und Galgrlll)l'rgc.)

C. tcrctinscula L. Auf sumpfigen Wiesen (DIlKtrUjI,lIeuer-
marin, Hellern).

C. pnniculatn L. Wie vorige (im Srhinkel, an der IIaHe
oberhalb und unterhalb der Stadt, Grr tcsch hei Grullcr~-:\[ülde,
im Gartlnger 1[017.0, Vox trup im Sohilf'bruchc, Hellern, l lörue).

C. praecox Sr-lu-ch. All sandigen Stellen , an Wald ril ndcr 11
(Hasbcrgon am rothou llerge , westlich von IICl' Hüggclbnhn bei
Melicn nutans , Cnrex lligitata UII<1 C. ericctorum , SeldellehauBell
am Wiendberge).

C. remotn L. In fruchten Laubwaldem (Hellern, Ilusbcrgen,
im Gnrtlager Holze, Nahne , südlich vom-Sehülcrbergc , Hörne,
Lengerieh am FU8se des Ga Ig·cnbcrges).

C. stellulata Good, Auf fcUCIJtCIl, torrhaltigen Grastriften
(Stadtwüste, Hasbergeu, 11eil ern , Ilürue , im Gartlager Holz e und
auf dCH angrenzenden Triften).

C. leporina L. Auf Wiesen und in Will<1ern (Sutthnusen,
Wulften, 11m Graben der Buer'schen Chaussee bis zum Schutzen-
hofe, Schledehausen, Dudcshnus, Gartlager Holz).

C. glauca Scop (C. fiacca Sehrb.) Auf nassen Wiesen Idiufig.
(Stautwuate u, m, a, St:)
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C. pnllesccns L. Wiescn 111111Wiill1rr (J[a~llcrg'cll, im Holz('
hei Out Nette und auf Wirt;('n bei Haste, Scldct1..JWIIS(·Il, Schüler-
l)cl';;-, Brükerber;;).

C. flava L. Sumpfige Wiesen (Astrup bei Schlcdchnusen,
Schollbruch. Lcngcric}, am Fusse des Galzcnbcrgcs und auf der
Wiefie unterhalb der Irrenanstalt),

C. Ocdcrl Ehrh. Auf 1I::11is(~mBa1l11- und ~luorbu(1ell (SI:\(!t-
wüste, Ohrhecker Wüste, IInsbergeu auf der Holzhcide, Do dcshcide,
Voxtrup, Sandfort , Ruwcubrock u. :1. S1.)

C. l loruschuchiana Hoppe. Torfige Wiesen (Hörne, Wiese
bei Colon Wöbk i11;;. Ohrber-ker Wüste, Dodcshcidc , Hellern, auf
Wiesen sU(llich \"011 GI'. Kordhaus).

C. Hornschuchiana - Ilava (C. fulva Good.) Auf Wiesen
südlich von Gr. Nordhaus gefunden (Thöbcn, Hasbergcn),

C. silvnticn Il11l1s. (C. Dryrneia l%rh.) Schattige Wiilder
(Schülerbcrg, Brökcrberg, Gartlager Holz, Stockumer Berg, Lenge-
rich auf dem Klei).

C. canescens L. An moorig· sumpfigen Stellen, im
Gartlager Holze und weiter nördlich nach Colon Goldkamp 111
Haste zu.

C. vulgnris Fries .. Auf \\reideu, an sumpfigen und moorigen
Stellen (Stadtwüstc, Schinkel, Hasbergcn u. a. a. St.).

C. acuta L. An Ufern und in Gräben häutig (an der Hase,
im wilden Wassrr u. a, St.).

C. pilulifera L. Auf trorknen Walilplützcn (auf dem Illl;;g('\,
dem rothen Berge, im Gartla;;<:!' Holze, auf <lern Plcsbcrgc).

C. panicea L. Auf fruchten Wiesen gemein (auf der Wüste,
Dodesheirle 1 Ohrhecker WUste, Höruc , Ilellern , lIa~bel'ncll,
Fletlder).

C. ericetorum Pollieh. Auf trocknem Sandboden (Schinkel,
nördlich .von der Mühle , auf dem Hti;;gel, am rotheu Berge bei
C. digitata),

C. digitatn L. Nur an einer Stelle in Ilasbergeu :\10 rothen
Berge westlich der Hüggelbalm,

C. Pseudo - Cyperus L. Sumpfige Orte und Teiche (im
wilden Wasser, an und im Gartlager Holze, Ohrbecker WUSle,
StadtwUste, an Gräben beim Hakenhofe ).

C. vesicaria L. Sumpfige Stellen (Ftedder , wildes Wasser
u. a. Orte).
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C. acutiformis Ehrh. (C. paludosn Good.) An sumpfigen
Stellen (Sutthallsen, Schcelenburg, wildes Wasser, Gretesch, am
Gartlager Holze).

C. arnpullacca Gootl. (C. rostrata Wihh.) Sumpfige Stellen
(Stadtwüste, angrenzende Wiesen nach. der Blumenhalle zu).

C. riparia Curt. In einem Tümpel bei Wulften, 'I'höben,
Hasbergeu, nördlich vom Hause; Scheelenburg.

C. hirta L. An. Gräben, auf Wiesen (am, Chausseegraben
an der Buerschen Strasse, Wiesen am Wege nach der Dodesheide,
Wüste, Ohrbeck, Hasbergen, Hörne, Hellern u. 8. w.)
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